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Die Freiheit des Theaters
Die Scheere klirrt in ſeiner Hand es rückt der wilde Ge

ſelle dir auf den Leib er ſchneidet ins Fleiſch es war die
beſte Stelle ſo ſchilderte ſeufzend Heinrich Heine den Cenſor
der vierziger Jahre und ſein Thun Dieſe Preßcenſur iſt heute
beſeitigt der Sturm von 1848 hat ſie hinweggefegt Doch dieaber iſt geblieben Das preußiſche Kammergericht und
Oberverwaltungsgericht vertreten den Standpunkt daß der Satz
im Artikel 27 der Verfaſſung der die Einführung der Cenſur
ausſchließt ſeinem Zuſammenhange nach nur auf die Preſſe
nicht auf das Theater zu beziehen iſt und daß darum die
Polizei die Vorlegung eines Stückes vor ſeiner Aufführung
verlangen darf

Von dieſer Befngniß iſt denn auch ein ausgiebiger Gebrauch
gemacht worden Mancher Autor mußte lange warten ehe er
das inhaltsſchwere Wort Genehmigt auf dem eingereichten
Manuſkripte fand und mancher fand es nie Ganz wie es
dem Polizeidirigenten paßte wurden Stellen geſtrichen und
Stücke verboten Jn Gerhart Hauptmann s Florian Geyer
wurde der Satz beanſtandet Freſſe die Peſt alle Pfaffen
knechte Jn Halbe s Jugend ſollten die Worte Jch könnt
ja alles vergeſſen Küſſe mich küſſe mich nicht geſprochen
werden Jm Chrano von Bergerac wollte man die Mit
theilung nicht geſtatten daß an dem kleinen Dachs von Ma
dame Athis eine nicht ungewöhnliche Manipulation vor
enommen werden ſollte Sudermann s Drama Sodoms
nde wurde verboten und erſt auf Geheiß des Miniſters frei

gegeben Ebenſo hat der Berliner Polizeipräſident den
Johannes von Sudermann von den Brettern fernhalten

wollen bis eine ſehr mächtige Stelle ſich für den dem bibliſchen
Leben entnommenen Stoff intereſſirte und den Miniſter des
Innern zur Aufhebung des Verbots veranlaßte

Das alles hat man verhältnißmäßig ruhig hingenommen und
höchſtens die hierfür gegebenen Abwehrmittel Beſchwerde bei
den Vorgeſetzten und Klage beim Oberverwaltungsgericht
zur Anwendung gebracht Mehr und mehr aber bildet ſich
ein geradezu unerträglicher Zuſtand heraus Die Willkür führt
das Scepter man übt gegenüber Dichtern und Theater
direktoren und damit zugleich gegenüber dem Publikum eine Bevor
mundung aus welche dem Rechtsbewußtſein widerſtreitet So
iſt der Außenſeiter von Jaffé der die Spieler und Lebewelt
vorführen ſoll verboten und dies Verbot von der Kreuzztg
damit gerechtfertigt worden daß man der von der Bühne mit
Vorliebe betriebenen Klaſſenverhetzung entgegentreten müſſe
Alſo der Cenſor ſoll beſtimmte Klaſſen vor unangenehmer
Kritik ſchützen Er ſcheint ſich dieſe Aufgabe neuerdings in der
That zu ſtellen und hat deshalb auch Georg Engel s Ausflug
ins Sittliche verboten welches in Gutsbeſitzerkreiſen ſpielt

Hier erhebt ſich die Frage ob nicht die geſetzliche Befugniß
überſchritten iſt Das Kammergericht hat ausdrücklich feſt
geſtellt daß die Erlaubniß zu einer Aufführung nur dann ver
ſagt werden dürfe wenn ſitten ſicherheits ordnungs eder
gewerbepolizeiliche Bedenken entgegenſtehen Gegen eine über
mäßige Ausdehnung dieſer allerdings unbeſtimmten Begriffe
hat das preußiſche Oberverwaltungsgericht eine Schranke anf
gerichtet indem es in der bekannten Weberentſcheidung noch
beſonders betonte daß nicht ſchon eine entfernte Möglichkeit

es könne die Aufführung des Stückes zu einer Störung der
öffentlichen Ordnung führen die Verſagung der Erlaubniß zu
rechtfertigen vermag hierzu iſt vielmehr eine wirklich drohende
nahe Gefahr erforderlich Und was für die Kategorie der
Ordnung gilt das muß auch für die Kategorie der Sittlichkeit
gelten Keinesfalls darf der Cenſor das Recht für ſich in
Anſpruch nehmen gewiſſe Stände vor einer ungünſtigen
Beleuchtung durch das Rampenlicht zu ſchützen

Vergißt man hier das Geſetz der Mäßigung ſo wird die
öffentliche Meinung zu Erwägungen darüber herausgefordert
ob die ganze Einrichtung der Cenſur überhaupt noch zeitgemäß
iſt Sollte wirklich das Strafgeſetzbuch als Warnungstafel
nicht genügen Für ſchwere Fälle gewiß Für leichtere aber
reicht das öffentliche Gewiſſen als Regulator ans die ewig
wache Kritik wird zwiſchen Brüchigem und Dauerhaftem
zwiſchen Morſchem und Geſundem ſchon zu unterſcheiden
wiſſen Soweit aber theatraliſche Darbietungen in Variétés
und Singſpielhallen in Betracht kommen bei denen ein höheres
Intereſſe der Kunſt nicht obwaltet hat es die Polizei auf
Grund der Reichsgewerbeordnung in der Hand die Erlaubniß
zu ertheilen und zu verſagen ja die ſchon ertheilte Erlaubniß
wieder zurückzuziehen ſobald Thatſachen vorliegen welche die
Annahme rechtfertigen daß die Veranſtaltungen den guten
Sitten zuwiderlaufen Merkwürdig ein wie ſchonender Ge
brauch bis in die letzte Zeit von dieſer polizeilichen Befugniß
gemacht wurde eine Schonung die zu der Schärfe ſeltſam
kontraſtirt mit der man gegen Dichter von anerkanntem
Namen vorgeht wenn dieſe einen freiheitlichen Zug verrathen
oder Probleme behandeln vor denen die Geſellſchaft die die
beſte heißt und nicht immer iſt gern die Augen ſchließt

Abgeſehen von der ſchon angedeuteten Frage der Rechtsgiltig
keit mancher neueren Entſcheidungen wäre auch die Sette der
Zweckmäßigkeit zu prüfen Das Theaterverbot iſt kein Litteratur
verbot Ein von der Bühne abgewieſenes Stück wird um ſo
eifriger geleſen Hier gilt das Dichterwort

Ein Cenſor fällt der Wahrheit in die Zügel
Er hat nur Federn doch die Wahrheit Flügel

Jſt eine Dichtung werthvoll oder ſpricht ſie auch nur etwas
aus das allen auf der Lippe liegt ſo findet fie Verbreitung
Geſchädigt iſt durch die Theaterſperre nur der Autor deſſen
Tantièmen für ein Stück von mittlerer Schlagkraft ſich jährlich
auf 30 100,000 M für ſehr oft geſpielte Stücke bis zu
300,000 M belanfen und die Direktion die eine great
attraction verliert Der von der Cenſur verfolgte Zweck die
darin enthaltenen Jdeen nicht in die Maſſe dringen zu laſſen
wird indeß verfehlt

Die Linke wird im Parlament die erſte ſich bietende Gelegen
heit benutzen müſſen um gegen einen Mißbrauch der Cenſur
gewalt Verwahrung einzulegen und den Gedanken geltend zu
machen daß die Freiheit kaum irgendwo ſo nöthig iſt wie auf
dem Kunſtgebiet und daß ihre Beeinträchtigung kaum irgendwo
ſo ſchwer empfunden wird wie hier p

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer verlieh dem Höchſtkommandirenden der an den
Gefechten vor Taku und Tientſin betheiligten internationalen

TruppenDetachements dem ruſſiſchen Generalmajor v Stößel
den Rothen Adlerorden 2 Klaſſe mit dem Stern und Schwertern

Nach Meldungen aus Rom beabſichtigt das italieniſche
Königspaar im Mai das deutſche Kaiſerpaar zu
beſuchen

Das Auguſta ViktoriaKrankenh aus vom rothen
Kreuz in Weißenſee wurde geſtern mittag feierlich eröffnet Die
Kaiſerin die anfangs der Eröffnung beiwohnen wollte hatte
abgeſagt und mit ihrer Vertretung den Grafen Mulien und
die Hoſdamen Gräfin Brockdorff und Gräfin Keller
beauftragt

Die Reviſion der Bäckerei Verordnung

welche wir unlängſt ſchon ankündigten ſcheint bereits in Angriff
genommen zu ſein Wie verlautet ſind neuerdings die Behörden
um ihr Gutachten über den Entwurf einer neuen Ver
ordnung befragt worden deren Beſtimmungen ſich im weſent
lichen von den geltenden dadnrch unterſcheiden daß nicht die
Dauer der Arbeitsſchichten ſondern die Dauer der
Pauſen zwiſchen denſelben feſtgeſetzt wird

Dieſe Ruhezeit ſoll für jeden Geſellen mindeſtens zehn
Stunden betragen Die Ruhezeit darf nur während der letzten
zwei Stunden und nur höchſtens für eine halbe Stunde zwecks
Herſtellung des Vorteiges unterbrochen werden und muß eine
elfſtündige ſein ſobald den Geſellen nicht während der
Ardeitsſchicht entweder zwei halbſtündige oder eine einſtündige
Pauſe gegeben werden Wöchentlich müſſen ſieben Rugdezeiten
gewährt werden Die Arbeitsſchicht darf niemals einſchließlich
der Pauſen länger als auf 15 Stunden ausgedehnt werden
Lehrlinge unter 16 Jahren müſſen 12 bis 13ſtündige Pauſen
erhalten ihre Axbeitszeiten dürfen 13 Stunden nicht über
ſteigen An 20 Tagen im Jahre ſind Ausnahmen zuläſſig
Wird den Geſellen und Lehrlingen für den Sonntag eins
mindeſtens vierundzwanzigſtündige ſpäteſtens am Sonnabend
abend um 10 Uhr beginnende Ruhezeit gewährt ſo darf die
vorhergehende Ruhezeit bei den Geſellen bis auf vier bei den
Lehrlingen unter 16 Jahren auf fechs Stunden verkürzt
werden Sofern die für den Sonntag zu gewährende Ruhe
zeit am Sonnabend ſpäteſtens um 6 Uhr abends beginnt und
mindeſtens 30 Stunden dauert darf die Herſtellung des
Sonntagsbedarfs an Backwaaren unmittelbar au die vorhex
gehende Arbeitsſchicht angeſchloſſen werden Dabei darf aber
die Geſammtdauer der Beſchäftigung einſchließlich der Pauſen
für die Gehilfen 17 Stunden für die Lehrlinge unter
16 Jahren 15 Stunden nicht überſchreiten Die Aenderung
der Bäckereiverordnung iſt an eine Bedingung geknüpft Es
follen gleichzeitig vom Bundesrath über die Einrichtung
der Bäckereien im Jntereſſe der Geſundheit der
Arbeiker Beſtimmungen getroffen werden Vor
behaltlich einer ſchonenden Behandlung der bereits be
ſtehenden Bäckereien ſoll verlangt werden daß die Fuß
böden der Arbeitsräume nicht tiefer als einen
halben Meter unter dem Erdboden liegen daß
ſie dicht und feſt ſind ſo daß eine Beſeitigung des Staubes
auf feuchtem Wege angängig iſt Die Arbeitsräume müſſen
mindeſtens 3 Meter hoch und ausreichend mit
Fenſtern verſehen ſein für jede beſchäftigte Perſon
wird ein Luftraum von 15 bei vorübergehend ſtärkerer Be
legung von 10 Kubikmetern verlangt Die Wände und
Decken müſſen ſoweit ſie nicht mit einer glatten abwaſch
baren Bekleidung oder mit einem Oelfarbenanſtrich verſehen
ſind halb jährlich mindeſtens einmal mit Kalk
geſtrichen werden Der Oelfarbenanſtrich muß alle 5 Jahre
erneuert werden Für die Arbeiter ſollen ferner aus

Nachdruck verboten

Etwas vom Sammeln
Plauderei von Max Bauer

Es giebt zweierlei Arten von Sammlern vernünftige und
unvernünftige

Erſtere ſind ſolche deren Sammlungen einen vernünftigen
Grund haben und ſich von irgend einem Geſichtspunkte aus
rechtfertigen laſſen Die anderen legen ſich Sammlungen an
weil ihnen das Sammeln als ſolches Spaß macht oder weil ſie
mit ihrer Zeit und ihrem Gelde nichts Beſſeres anzufangen
miſen als beides in den Dienſt des edlen Sammelſports zu

ſtellen Die Zahl der letzteren iſt ungleich größer als man ſich
im allgemeinen träumen läßt Und was wird von dieſer
Kategorie der Sammler nicht alles zuſammengetragen Wenn
der Berthold Auerbach ſche Kaplan Korke aufſpeicherte ſorgſam
numerirte und mit dem Datum des Tages verſah an dem
ſie den Flaſchenhals verließen ſo kann man das immerhin noch
damit erklären daß er ſich Andenken an feuchtfröhliche Stunden
bewahren wollte Welcher Entſchuldigungsgrund gilt aber für
den Wiener Kaufmann der ſeine Ferien damit zubringt alle
bekannten Schlachtfelder Europas zu beſuchen nur um von dort
einen Stein mitzubringen und unter Glas aufzubewahren Von
ver Bereſina von Königgrätz von Leipzig von Sedan von
Lützen kurz überall her wo ſeit dem Mittelalter der Boden
von Menſchenblut durchtränkt war ſind Andenken im Muſeum
dieſes Herrn vertreten

Beweggründe ähnlicher Art trieben einen königlichen Beamten
a D in einem Vororte Berlins zum Sammeln von Blei
ſoldaten Ein glterthümlicher Schrein von gewaltigem Umfange
birgt hunderte der bekannten Spahnſchachteln die die einzelnen
Beſtandtheile ganzer Armeecorps in voller Kriegsſtärke ent
halten deren Aufbau genau nach Generalſtabswerken bewerk
ſtelligt Tage in Anſpruch nimmt

Die gleiche Leidenſchaft beſeelte auch den verſtorbenen Berliner

Pofſchauſpieler Berndal 1830 1885 deſſen Sammlung viele
zauſend Mark verſchlungen hatte um von den Erben als altes
Zinn für wenige Mark nach Gewicht verkauft zu werden

Von ſehr geringem Werthe für die Nachkommen ſind ouch
Cigarrenſammlungen wie ſie unter anderem der Prinz
von Wales und der Wiener Rothſchild beſitzen als Leute die
ſich ſo etwas leiſten können Dieſe Sammlungen enthalten die

en und koſtbarſten Glimmſtengel aller tabakerzeugenden

mmelsſtriche die natürlich immer wieder ergänzt werden Bildern der Denkmäler von Paris Dann kamen patriotiſche
müſſen wenn ſie ihren Beruf erfüllt haben und geraucht
worden ſind oder durch zu langes Liegen unanfehnlich und un
brauchbar wurden

Einen Gegenſtand des Sammelns der immer mehr in Auf
nahme kommt und dem auch eine litterariſch ſehr bekannte
Perſönlichkeit Berlins huldigt bilden die Speiſen und
Menukarten Shſtematiſch betrieben kann dieſer Sport
für einen zukünftigen Kulturforſcher von großer Wichtigkeit
werden Haben die Speiſenkarten doch häufig geſchichtliches
Jntereſſe ſind für den in der Zeit ihrer Erzeugung herrſchen
den Geſchmack und die Kunſtrichtung lehrreich dabei Dokumente
für die Entwicklung der Kochkunſt Die bedeutendſte Sammlung
dieſer Art ſoll der Leibjäger des Herzogs von Ujeſt beſitzen

Von höherem kulturgeſchichtlichen Jntereſſe ſind Knopfſamm
lungen Die größte in Oeſterreich hatte bis vor einigen
Jahren ein Pfarrer in Weißkirchlitz in Böhmen Nach ſeinem
Tode wanderte ſie natürlich nach England Die beſcheidenen
Mittel des Dorfgeiſtlichen verboten ihm jede Konkurrenz
mit den ausländiſchen Knopfſammlern deren Stammbaum
bis in die Mitte des 18 Jahrhunderts zurückreicht
Ein Kunſiliebhaber in Gent ſtellte im Jahre 1845 in
Paris mehr als 30,000 verſchiedene Knöpfe aus Der
Konſervator der Grenobler Bibliothek beſitzt die umfang
reichſte Sammlung von Uniform und Livreeknöpfen Die im
Jahre 1889 in der Pariſer Kunſtgewerbeausſtellung exponirte
Sammlung beſtand weſentlich aus Knöpfen des 18 Jahr
hunderts Es gehörte damals zum guten Geſchmack möglichſt
große und mit Emailmalereien verſehene Knöpfe als Geſchenke
u verwenden Bachaumont ſchrieb 1786 in ſeinen Geheimen

Memoiren Die Kunſtliebhaberei iſt heutzutage lächerlich ge
worden denn man trägt Knöpfe nicht nur von ungeheurem
Umfange ſondern auch geziert mit Miniatur Bildniſſen und
anderen Darſtellungen ſo daß manche einen unglaublich hohen
Preis erreichen Es giebt Garnituren welche die Porträts
der zwölf Cäſaren antike Denkmäler die Verwandlungen des
Ovid zeigen

Der franzöſiſche Miniaturmaler Jean Baptiſt Jſabey erzählt
in ſeiner Biographie Da es damals, gegen 1789 noch
Mode war Knöpfe in der Größe eines Fünffrankenſtückes zu
tragen worauf man in einer Farbe Amoretten Blumen oder
Landſchaften malte ſo unterzog ich mich dieſer Krämerarbeit
und erhielt für das Stück 10 Sols
Ein Jahr ſpäter verſah man die Schmucktnöpfe nur noch mit

Knöpfe auf mit Abbildungen der Freiheitsmütze der drei
Stände Porträts Louis XVI Mirabegu s Marie
Antoinette s uſw Die Koſtüme der Revolutionszeit machten
große Knöpfe entbehrlich man trug nur ſolche aus Perl
her Die Herrſchaft der Knopfkoſtbarkeiten war für immer
ahin
Den größten Luxus mit dieſem Artikel hatte Roiſoleul

getrieben Die vollſtändige Rechnung für die Knöpfe
Ludwig s IV ergab für das Jahr 1665 allein das
Sümmchen von drei Millionen Livres Ein Jahr vorher
hatte der König mit Diamanten verzierte Knöpfe erhalten für
welche eine Million einunddreißigtauſend Livres gezahlt
worden waren

Einen derartigen Knopf zu beſitzen iſt natürlich der Stolz
jedes Sammlers doch ſind unſeres Wiſſens kaum welche mehr
vorhanden Der Sturm der Revolution hat ſie hinweggefegt
Die Steine prangen in irgend welchen Geſchmeiden die Faſſungen
ſind eingeſchmolzen

Weniger plauſibel als die der Knopfſammler klingt die
Manie eines Engländers der ſein großes Vermögen darauf
verwendet die Welt zu durchſtreifen und Fahrkarten
einzuheimſen

Eiſenbahn Pferdebahn und Schiffskarten alles findet
Gnade vor den Augen unſeres Sonderlings der oft genöthigt
war recht tief in den Säckel zu greifen oder zu wunderlichen
Tricks ſeine Zuflucht zu nehmen um im Beſitze ſeiner Fahr
karte zu bleiben Der Sammler ein liebenswürdiger Mann
im reifen Alter war arg verſtimmt als der Verfaſſer ſeinen
Enthuſiasmus für dieſes Steckenpferd nicht zu theilen ver
mochte Gleich kühl ließ mich die Sammlung von Spazier
ſtöcken in einem Schloſſe Böhmens deſſen einſtigem Beſitzer die
Ehre widerfuhr von Schiller dramatiſirt zu werden
Der edelſte Sammelſport iſt und bleibt der des Bücher
freundes Doch auch die Buchliebhaberei kann übertrieben
werden wie jener Mann beweiſt von dem Schlögel berichtet
Der ſonderbare Heilige ſammelte Bücher ohne Rückſicht auf
ihren Jnhalt Auch die Sprache in der ſie geſchrieben waren
war ihm völlig gleichgiltig er las ſie doch nicht Einzigallein nach Füllung ſeiner Regale ſtand ſein Trachten 88

Möbelwagen wurden ſpäter ſeine Schätze von den Hinter
e zum Makulaturhändler gebracht und der Vernichtung

geweiht eVielen unverſtändlich iſt auch das Sammeln von kleinen
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Das alles find wie man zugeben muß an ſich recht vernünftige
Vorſchriften über deren Durchführbarkeit insbeſondere was
die Beſchaffenheit der Arbeitsräume anbetrifft allerdings noch
ernſtlich zu Rathe gegangen werden muß damit alle Rigo ro ſi
tät fernbleibt Jedenfalls wollte man derartige Vor
ſchriften unr für neu anzulegende Bäckereien erlaſſen
Weiter in dem Entwurf in Ausſicht genommene Beſtimmungen
über die Kleidung der Arbeiter bei der Arbeit für die
Fernhalt ung ungeſunder Arbeiter und endlich für die
Einrichtung und Beſchaffenheit der Schlaf räume laſſen er
kennen daß die Reviſion der jetzt geltenden Verordnung die
viele Härten enthält in umfangreichftem Maße geplant iſt

Politiſches

Der Lokal Anzeiger erfährt der Reichstag werde im
Laufe des November einberufen werden jedoch ſei ein
beſtimmter Tag noch nicht in Ausſicht genommen

Zu den immer reger werdenden Erörterungen über die
künftige Höhe der Getreidezölle nehmen die Berliner
Neueſten Nachr welche ſich dieſer Tage für einen Zollſatz von
6 Mark begeiſtert hatten und ſich dafür ſeitens der Deutſchen
Tagesztg eine Zurechtweiſung gefallen laſſen mußten nochmals
das Wort indem ſie in theilweiſer Anlehnung an die unſeren
Leſern bekannte Auslaſſung der Berliner Polit Nachrichten
erklären

Es wird das Gerücht verbreitet daß regierungsſeitig ein
Roggenzoll von 5 M und ein Weizenzoll von 6 M zu
geſtanden werden ſolle Ob das zutrifft und ob die verbündeten
Regierungen künftig eine verſchiedene Bemeſſung von Weizen und
Roggenzoll be abſichtigen wiſſen wir nicht Jedenfalls iſt klar
daß die Land wirthſchaft den Bogen weit über
ſpannt wenn ſie wie dieſer Tage Herr von Frege im ſäch
ſiſchen Landeskulturrath unter Beifall der Verſammlung einen
Minimalſatz von 8 M forderte über 6 M noch erheblich
hinausgehen will Die Behauptungen und Berechnungen
von landwirthſchaftlicher Seite daß Deutſchland jetzt ſchon
ſeinen Getreidebedarf ſelber decken könne ſind doch entweder
direkt anfechtbar oder vorerſt nur theoretiſcher
Art Wenn wirklich viel Getreide zur Viehfütterung und zu
anderen Nebenzwecken mehr oder weniger unnöthig verwendet
wird ſo ſchafft man dieſe thatſächlichen Verhältniſſe nicht
plötzlich durch eine Zolländerung aus der Welt müßte alſo
immerhin zunächſt mit ihnen rechnen

Bekanntlich haben die Berl Pol Nachr alſo eine unanfecht
bare Quelle dieſer Tage nachgewieſen daß es ſelbſt in dem auf
die reichſte Getreideernte des letzten Menſchenalters folgenden
Jahre 1899 einer Einfuhr von nahezu zwei Millionen
Tonnen Brotgetreide bedurft hat um Deutſchlands Be
darf zu decken und man muß es deshalb gelinde geſagt für
eine Kühnheit halten wenn die Agrarier behaupten den Bedarf
an Roggen ſelbſt decken zu können Alle Einwendungen aber
welche von ſchutzzöllneriſcher Seite gegen einen Zoll über 6 M
hinaus erhoben werden treffen wir betonen das wiederholt
vollſtändig auch auf jede Zollerhöhung über den bisherigen Satz
hinaus zu

Der nationalliberale Wahlverein in Breslau
beſchloß die Unterſtützung der vereinigten freiſinnigen
Parteien bei der Landtagswahl

Verwaltung und Kiechtspflege
Jn Württemberg iſt geſchehen was nicht alle Tage vor

kommt die Stuttgarter Staatsanwaltſchaft hat in
einem Prozeß wegen Majeſtätsbeleidigung das Ver
fahren eingeſtellt Es handelt ſich um einen Artikel der
ſozialdemokratiſchen Schwäb Tagwacht mit der Ueberſchrift

Sie werden rebelliſch den die Stuttgarter Stadtdirektion im
Hinblick auf 8 95 des Strafgeſetzes dem Staatsanwalt nahe
gelegt hatte Das Stuttgarter Amtsgericht verfügte ſeiner Zeit
die Beſchlagnahme die nun aufgehoben worden iſt Das Blatt
äußert daraufhin die Erwartung daß ihm die Polizei nun die
gegen Quittung mitgenommenen 107 Exemplare der Nummer
in Bälde wieder zuſtellen werde damit ſie ihren Zweck

geleſen zu werden Es ſei ſchon oft danach verlangt
worden

Soziale Angelegenheiten

Dem Bundesrath wird demnächſt der Entwurf einer
Verordnung betreffend Beſchaffung von Sitz gelegenheiten

für Angeſtellte in offenen Verkaufsſtellen zu
gehen

Arbeiterbewegung tEine in Leutmannsdorf Kreis Schweidnttz ſtattgehabte
Verſammlung der in der Hausinduſtrie beſchäftigten Weber
Weberinnen und Spuler des Eulengebirges beſchloß
mit Rückſicht auf die Vertheuerung der nothwendigſten Bedarfs
artikel ein Schreiben an die Fabrikanten zu richten in welchem
um eine Erhöhung des Lohnes um 10 Proz gebeten wird
Die Verſammlung beſchloß ferner an den Reichstag eine
Petition dahingehend zu richten daß die Weber Weberinnen
und Spuler der Hausinduſtrie von den Beiträgen zu der
Alters und Jnvaliditäts Verſicherung befreit
werden Bei den kärglichen Löhnen wäre eine Bezahlung der
Beiträge oft geradezu unmöglich

Heer und Flotte

Wie es heißt wird in abſehbarer Zeit der Chef des
Admiralſtabes Viceadmiral v Diede richs zum Admiral
befördert werden Die Bedeutung unſeres Admiralſtabes iſt in
der letzten Zeit unendlich gewachſen das erweiſt ſchon die eine
Thatſache daß eine ſehr große Zahl von Kriegsſchiffen im Aus
lande kreuzt Contreodmiral v Arnim wird Vicçeadmiral er
iſt am 15 Sept 1885 gleichzeitig mit dem Prinzen Heinrich
Flaggoffizier geworden

mächtigten ſür Paris iſt nachdem Oeſterreich damit vor
gegangen iſt in nächſter Zeit zu erwarten Es war ſ Z bei
der Abberufung aus Anlaß des Dreyſus Prozeſſes gleich ins
Auge gefaßt daß nachdem die Gemüther ſich beruhigt haben
würden wieder ein deutſcher Militärbevollmächtigter nach Paris
kommen würde Der deutſche Marinebevollmächtigte iſt in der
franzöſiſchen Hauptſtadt geblieben Die franzöſiſche militäriſche
Abordnung die den Kaiſermanövern bei Stettin beigewohnt hat
ſoll voll des Lobes über die Aufmerkfamkeiten ſein mit denen
man ihr überall entgegengekommen

Der Seeſoldat Karl Stachowiak vom I Seebataillon
iſt in Peking an der Ruhr geſtorben

Der Dampfer Prinzregent Luitpold iſt mit der
abgelöſten Beſatzung des Kormoran am 28 d M in Suez
eingetroffen und am 29 d M nach Port Said in See gegangen
Hertha iſt am 25 d M in Taku eingetroffen Kaiſeriſt am 28 d M von Tſchifu nach Taku in See gegangen

Ausland
Die Wirren in China

Eine Antwort der engliſchen Regierung auf die deutſche
Note liegt noch immer nicht vor Jn Waſhington will man
wifſen das londoner Kabinet lehne die Vorſchläge ab doch iſt
das eine Annahme für welche es zunächſt an jeder thatſäch
lichen Unterlage fehlt Was die Haltung Amerikas ſelbſt
anbetrifft ſo meldet ein Telegramm der New York Times
aus Waſhington wenn der Einſpruch der Vereinigten
Staaten gegen die Ernennung des Prinzen Tuan
zum Präſidenten des Staatsraths unberückſichtigt bleibe und
Prinz Tuan in dieſer Stellung belaſſen werde ſo würden es
die Vereinigten Staaten ablehnen mit China in Ver
handlungen zu treten es ſei denn daß Garantie dafür
gegeben werde daß das Verhalten der chineſiſchen Friedens
unterhändler nicht der Cenſur des Kaiſers unterliegen ſolle
Dieſe Garantien wird man nach Lage der Verhältniſſe aber
ſchwerlich erwarten können ſo lange China noch den Stand
punkt einnimmt daß es an ihm ſei Bedingungen zu ſtellen

Weiter verlautet über Paris und London zwiſchen Frank
reich Deutſchland und Rußland ſeien neue Vorſchläge
vereinbart und derart abgefaßt daß ihre unverzügliche An
nahme ſeitens aller Mächte erwartet werde Das darin be
fürwortete Vorgehen werde nicht ganz ſo ſtreng ſein wie das
urſprünglich von Deutſchland vorgeſchlagene Der ruſſiſche
Einfluß habe bewirkt daß ſich Gerechtigkeit mit Milde paart
Bisher iſt über ein neues gemeinſames Vorgehen noch nichts
bekannt geworden und man wird abzuwarten haben ob und
inwieweit ſich dieſe neueſte Verſion beſtätigt Wenn man
einer Nachricht des Standard aus Shanghai Glauben
ſchenken darf verſucht Rußland wieder einmal bei China
im Trüben zu fiſchen Wie chineſiſche Beamte behaupten
verſpreche die Petersburger Regierung China Geldmittel
vorzuſtrecken um es in die Lage zu verſetzen die engliſche

Die Ernennung eines deutſchen Militärbevoll

Anleihe zurückzuzahlen Daß Rußland dieſe Bim einer Anweniung von Selbſioſtgten echt ine h
kaum irgendwelchen Zweifeln unterliegen

Ueber die Flucht des chineſiſchen Hofes
ſind in Shanghai intereſſante und bisher noch nicht veröffent
lichte Einzelheiten aus hoher chineſiſcher Quelle bekannt ge
worden Dte Kaiſerin Wittwe war danach während deg
Vorrückens der Alllirten von den chineſiſchen Beamten die
täglich chineſiſche Siege meldeten beſt ändig in Täuſchung
gehalten worden Sie blieb im falſchen Sicherheitsgefühl
im kaiſerlichen Palaſt bis die Verbündeten in
die Stadt eindrangen Erſt dann floh ſie in Eile be
gleitet von dem Kaiſer am 15 Auguſt Die KaiſerinWittwe
und der Kaiſer waren in gewöhnliche Wollenkleider
vermummt und reiſten auf einem gewöhnlichen chineſiſchen
Karren Ste hatten nur ein unanſehnliches Gefolge und waren
großen Entbehrungen ausgeſetzt Drei Tage lang waren
ſie gezwungen von Hirſe zu leben und in gewöhnlichen Wirths
häuſern zu übernachten

Aus Peking
meldet der amerikaniſche Geſandte im Beſitze von Boxern ſel
eine Subſkriptionsliſte gefunden auf der dreimal
Beiträge auf den Namen des Prinzen Tſching ein
getragen ſeien Dieſer Fund beſtätigt nun daß alle hohen
chineſiſchen Würdenträger an den Fremdenverfolgungen he
theiligt geweſen ſind und zeigt des weiteren wie vergebens das
Suchen der Mächte nach den Schuldigen ſein wird Die den
Chineſen angeborene Hiuterliſt und Schlauheit wird zu ver
hindern wiſſen daß die in Wirklichkeit Verantwortlichen von
der Strafe der Mächte getroffen werden und deshalb dürfte
auch ans den in der Anbahnung befindlichen Unterhandlungen
nicht ſonderlich viel herauskommen ſo lange man ſich nicht
entſchließt feſt zuzugreifen

Die Kopfloſigkeit die in den leitenden ſchtineſt
ſchen Re gierungskreiſen herrſcht und die ſchon oft in
widerſpruchsvollen ſich in allerkürzeſter Zeit ſelbſt wider
rufenden Edikten Ausdruck gefunden hat findet eine bezeichnende
und komiſche Jlluſtration in einer Mitthetlung des Journal
de Shanghai Darnach erhielt der Vicekönig der Provinz
in der dieſe Stadt belegen iſt in einer einzigen Woche vier
kaiſerliche Edikte zugeſtellt Das eine kündet ihm ſeine
Verurtheilung zum Tode wegen ſeiner verdächtigen Haltung
den Europäern gegenüber an das zweite verlieh ihm eine
hohe Auszeichnung wegen ſeiner diplomatiſchen Geſchicklichkeit
das dritte meldete ihm die bevorſtehende Ankunft des kaiſer
lichen Kommiſſars und droht ihm Degradirung an und das
vierte verſicherte ihn wiederum der Huld und des Vertrauens
des Kaiſers

Die den Ausländern freundlich geſinnten Viee
könige der ſüdlichen Provinzen Lihungkanjt Schangſchitung
und Yuantſchikai haben in einer an den Thron gerichteten
Denkſchrift gegen den Prinzen Tuan und die Generäle
Kuangji und Tungſchuſiang ſchwere Anklagen erhoben
Tungſchuſiang hat indeſſen noch immer den Oberbefehl über
die chineſiſchen Truppen

Oeſterreich HNnugarn
Mitten in die Vorbereitungen zu den Wahlen kommt un

erwartet ein allgemeiner Ausgleich svorſchlag der
von dem Herrenhausmitgltede Grafen Harrach ausgeht Er
veröffentlicht in der Prager Politik einen Artikel in dem er
ſich für die Bildung einer aus patriotiſchen Männern aller
Nationalitäten und Parteien zuſammengeſetzten öſterreichiſchen
Patriotenpartei ausſpricht Das Programm dieſer Patrioten
partei ſoll u a folgende allgemeine Punkte n Ver
faſſungsreform auf Grund der beſtehenden Gefſetze Ein
führung der direkten Wahl Gleichberechtigung von
Kirche Schule und Gericht Reform des Landtages
Schutz der nationalen Minderheiten Aufrecht
erhaltung der deutſchen Sprache als Weltſprache in
der Armee und Centralregierung Einführung einer zweiten
Landesſprache als obligatoriſchen Gegenſtand an Mittel

Zetteln welche auf Einſchreibebriefe geklebt werden DasRtedaktionsmitglied einer großen Berliner Tageszeitung ſt recht

ſtolz auf mehrere tauſend ſolcher für jeden anders gearteten
Zeitgenoſſen werthloſen Dinge

Vor einigen Jahren gab es ein altes Männchen in Ham
burg das von einer kargen Penſion lebend ſeine Tage damit
zubrachte von Comptoir zu Comptoir zu laufen und gebrauchte
Schreibfedern zu erbitten Man gab ſie ihm gern wußte doch
jeder Angeſtellte daß es die Freude des beſcheidenen Alten war
die Schreibfedern zu reinigen in Bündeln von je hundert
Stück zu packen und zu den übrigen zu legen Sein Stübchen
wies Kiſten voll auf

Eine Sammlung ganz eigener Art gelangte erſt im vorigen
Jahre in Wien auf den Müllhaufen Jhr Eigner hatte
durch mehr als vierzig Jahre jedes ihm in die Hände gefallene
gedruckte Bild gleichviel ob Holzſchnitt Aetzung Knupferſtich
oder Radirung fein ſäuberlich ausgeſchnitten und die einzelnen
Figuren oder Gegenſtände auf buntes Papier geklebt Ob
ſchön oder Regen ob Sonnenſchein oder Schnee ob Sonn
oder Wochentag jede freie Stunde fand den Mann am Tiſche
ſeiner Lieblingsbeſchäftigung obliegen Es war grauenvoll
geſchmackloſes Zeug das er ſchuf und manch gutes aufbewah
rungswerthes Bild fiel ſeiner Leidenſchaft zum Opfer aber
ihm gefielen ſeine Erzeugniſſe und es galt als Zeichen ſeiner
beſonderen Liebe wenn er einen ſeiner Angehörigen mit einem
ſolchen Kunſtwerke beglückte

Mit einer Sammlerſpezialität erſten Ranges ſei dieſer kleine
Reigen kurioſer Käuze geſchloſſen Es iſt Herr Doktor
Ethnologe von Beruf der nicht nur Streichholzſchachteln
ſammelt ſondern auch eine hochgelehree Monographie über
ſolche bereits veröffentlicht hat Seine Sammlung zu be
ſtaunen iſt nur wenigen Sterblichen außer ihrem Beſitzer
vergönnt Jch war einer der Glücklichen Jch werde es nie
vergeſſen

Worhenplauderrei
2 u 2zu mach s Buch zu die Schule iſt aus Die große

Schulglocke dieſer Mahner an kommende ſchreckliche Augenblicke
und doch auch Befreier aus Angſt und Pein hat zum letzten male

läutet geläutet als Befreier auf 14 ganze herrliche Ferientage
Mit nervöſer Unruhe hatten die jugendlichen Bücherhelden auf
dieſen Augenblick gewartet während der ganzen letzten Stunde
war von Aufmerkſamkeit nichts mehr zu ſpüxen geweſen und

anſtatt hübſch ruhig auf dem Platze zu ſitzen und zu hören was
der Lehrer ſagte war man ungeduldig hin und her gerückt und
alle fünf Minuten hatte ſich eine Hand nach der Taſchenuhr
S deren Zeiger heute merkwürdig langſam vorwärts

ritt
Aber nun war endlich auch dieſe letzte Stunde überſtanden

man war wieder einmal für längere Zeit frei von dem läſtigen
Schulzwange Jungen und Mädchen athmeten auf in dem Be
wußtſein vierzehn Tage lang ſorglos dahin leben zu können ohne
ſich abends mit klopfendem Herzen niederlegen zu müſſen fürchtend
daß der nächſte Tag ſchwere Sorgen bringen könnte Wie ganz
anders ſah die Weltgeſchichte doch jetzt auf einmal aus ſelbſt das
unheimlich düſtere Schulhaus und die geſtrengen Herren Lehrer
machten einen viel freundlicheren Eindruck als ſonſt und ſogar
die lateiniſche Grammatik lächelte einem ſo verlockend zu als
wäre ſie der ſpannendſte Jndianerſchmöker Jn eiliger Haſt
ſtürzte alles aus den Klaſſen und hinaus auf die Straßen die
kindlichen Geſichter freudig verklärt

Oder ſollten wir uns getäuſcht haben ſollte nicht auf allen
Geſichtern ein Schimmer der Freude gelegen haben Wir
fürchten es iſt ſo denn war nicht auch Verſetzung in einzelnen
Klaſſen gab es nicht Cenſuren für alle Ja ja es kann kein
Zweifel beſtehen des Lebens ungemiſchte Freude war auch
diesmal nicht allen zu theil Gar mancher ſtimmte wohl nicht
mit in den allgemeinen Jubel ein ſondern ſchlich betrübt dem
elterlichen Hauſe zu mit Groll im Herzen daß die Einrichtung
der ſchlechten Cenſuren nicht ſchon längſt aus der Welt geſchafft
iſt O ja ſchlechte Cenſuren ſind ärgerlich mitunter ſogar ſehr
ärgerlich namentlich für den der ſie bekommt Aber auch Vater
und Mutter ſind wenig erbaut wenn das Söhnchen oder das
Töchterchen die in ſie geſetzten Hoffnungen nicht erfüllt haben
Doch nur nicht verzagen man hat BDeiſpiele daß gerade ſolche
kleine Faulpelze nachher doch noch geiſtige Größen geworden ſind
während ſogenannte Muſterkinder ſchließlich arg enttäuſchten

Karl v Linné z der Vater der Naturgeſchichte und
Begründer der wiſſenſchaftlichen Botanik der heute noch manchem
Quartaner gar viel zu ſchaffen macht mußte wegen ſeiner Faul
heit und Untauglichkeit aus der Schule genommen und einem
Schuſter in die Lehre gegeben werden Erſt einige Jahre ſpäter
wurde er als großes Licht von einem Arzte entdeckt und auf
den Weg zur Wiſſenſchaft zurückgeführt Und gar Alexander
v Humboldt war ſo ſchwachſinnig daß ſeine Eltern alle Hoff
nungen auf ihn aufgeben müßten und doch wurde er ein großer
Gelehrter Auch Bürger der Balladendichter hatte ſeine

liebe Noth mit den lateiniſchen Regeln und mit all der anderen
Gelehrſamkeit und ſelbſt der große Napoleon war ſo ſchwer
von Begriffen daß ſeine Lehrer ſchier verzweifelten Der
berühmte engliſche Romanſchreiber Walter Scott war der
Schrecken ſeiner Lehrer Noch auf der Univerſität zu Edin
burg prophezeite thm Profeſſor Delzell daß er es zu nichts
bringen werde und er hat es doch zu etwas gebracht ebenſo
wie Juſtus v Liebig der ſtets auf dem letzten Platze in
der Schule ſaß nie anders wie der dumme Juſtus genannt
wurde und dann ein Bahnbrecher auf dem Gebiete der Chemie
wurde

Freilich das alles ſind nur Ausnahmen aber ſie zeigen doch
daß man nicht gleich alle Hoffnungen aufzugeben braucht wenn
der Herr Filius wie z B Thorwaldſen der geniale Schöpfer
des Alexanderzuges auch mal drei Jahre in einer und derſelben
Klaſſe die Schulbank drückt Gütliche Ermahnungen und reges
Jnutereſſe für die Arbeiten der Kinder haben ſchon häufig einen
plößſſchèn Umſchlag in der geiſtigen Entwicklung der kleinen
Dummpeter herbeigeführt und ſind daher mehr am Platze wie
Prügel und laufen laſſen

Denn Gleichgiltigkeit gegen die geiſtige Entwicklung der Kinder
iſt gleichbedeutend mit Jntereſſeloſigkeit gegen die moraliſche
Entwicklung und wohin das fühhrt dafür liefert die Berbrecher
ſtatiſtik leider zu viele Beiſpiele Kinder ſo nachläſſiger oder zur
Erziehung unfähiger Eltern gerathen in den meiſten Fällen auf
Abwege und wir begegnen ihnen nicht ſelten dort wo man
einem Prinzen Nicotin und anderen die Taſchen erleichtert

Deshalb ſollen die Eltern nie ermüden ihren Kindern und
deren Beſchäftigung das größte Jntereſſe entgegenzubringen
auch wenn Zer Erfolg den gehegten Erwartungen nicht immer
entſpricht Eltern müſſen verſtehen die Fähigkeiten ihrer Kinder
abzuſchätzen und je nach den Fähigkeiten die geiſtige Erziehung
zu leiten Eignet ſich ein Kind nicht für reiche geiſtige Thätig
keit ſo ſollte man es nicht mit Gewalt zu einem Gelehrten
machen wollen ſondern ſich lieber mit einem Kaufmann oder
Handwerker in Berbindung ſetzen in deſſen Hände man die
weitere Ausbildung des Sohnes legen kann
Das alte Sprichwort daß Handwerk goldenen Boden habe
iſt noch nicht hinfällig geworden auch der Handwerker kann es
noch zu etwas bringen und man braucht durchaus keine höhere
Carrière eingeſchlagen zu haben um ſich eine angeſehene und
hervorragende Stellung unter ſeinen Mitmenſchen zu erringen
auch der Kaufmann und Handwerker kann es O B
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chulen Verbeſſerung der Lage der Arbelter Dieſes
Programm gedenkt Graf Harrach auszuführen auf Grund eines
Fompromiſſes mittels einer aus Patrioten beſtehenden Mehrheit

Abgeordnetenhauſes unter Führung einer aus Vertretern
ler Völker zuſammengeſetzten Regierung
Der Vorſchlag des Grafen Harrach iſt zweifellos ſehr gut

emeint und ſein Programm könnte wohl die Baſis für eine
perſtändige Politik der Sammlung in Oeſterreich abgeben
Aber wir befürchten daß dieſer ehrliche Verſuch die nationalen
und ſozialen Gegenſätze zu überbrücken zu früh kommt
ſind die Leidenſchaften allzuſehr erhitzt wozu die Wahleampagne
natürlich das ihrige beiträgt als daß man auf eine Friedens
ſtunmung rechnen könnte Die feindlichen Parteien werden
ſicherlich nicht darauf verzichten wollen ihre Kräfte im Wahl
kampſe zu meſſen Wir ſind begierig zu erfahren wie die
einzelnen Parteien den Vorſchlag des Grafen Harrach der in
jedem Falle als ein ſehr bedeutſamer Schritt angeſehen werden
muß aufnehmen werden

Aus Anlaß verſchiedener ſkandalöſer Vorkommniſſe hat der
Jnſtizminiſter an die Gerichte in Galizien einen Erlaß
gerichtet in dem es zur Pflicht gemacht wird mit aller Strenge
gegen jene Perſonen vorzugehen die jüdiſche Mädchen
zwecks Bekehrung zum katholiſchen Glauben ent

ührenfe Frankreich
Der am Freitag in Paris eröffnete franzöſiſche

Sozialiſten Kongreß beſchäſtigte ſich in ſeiner erſten
Sitzung mit r Auf Betreiben der Guesdiſten
wurde die Preſſe ausgeſchloſſen Dieſelbe Partei die in der
Minderheit zu fein fürchtete trieb Obſtruktion ſo daß die
Sitzung inmitten wüſten Tumults um Mitternacht aufgehoben
wurde ohne daß über die angeführten Wahlen beſchloſſen
worden war

Großzbritannien
Das erſte Wahlreſultat wird ſoeben bekannt Staats

ſekretär Chamberlain wurde am Sonnabend in Birming
ham wiedergewählt Dieſes Ergebniß war mit vollkommener
Sicherheit vorauszuſtellen und die Liberalen hatten ihm des
halb überhaupt keinen Gegenkandidaten gegenüber geſtellt

Halle und Umgegend
Halle 30 September

Perſonalveränderungen beim Oberbergamt
Der Reichsanzeiger meldet dem Ober Bergamtsdirektor
v Detten iſt die Stelle des Direktors des Ober Bergamts zu
Clausthal und dem Ober Bergrath Mattiaß die Stelle eines
techniſchen Mitglieds des Ober Berganits Halle übertragen

Lehrerinnenverein Die Muſikgruppe des Halle
ſchen Lehrerinnenvereins hat im Jntereſſe der ihr angehörenden
Muſiklehrerinnen und zur Bequemlichkeit des Publikums eine
Vermittlungsfſtelle für zu ertheilende und für geſuchte Stunden
eingerichtet Die Verwaltung derſelben hat gütigſt Fräulein
Fittbogen Friedrichſtraße 181 übernommen Dieſelbe iſt für
de enten vormittags von 11 12 Uhr außer Sonntags zu
prechen

KaféKonzerte, wie ſie in Berlin Dresden Wien und
anderswo in großen Cafés ſtattfinden ſucht der Beſitzer des
Café Roland uun auch in Halle einzuführen Sie ſollen im
enannten Lokale jeden Abend von 8 bis gegen 12 Uhr bei freiem

Eintritt ſtattfinden Das erſte Konzert giebt die ungariſche
Magnatenkapelle Czipak Janos heute abend und es wird

ausnahmsweiſe ſchon um 7 Uhr beginnen
Wütherich Geſtern abend ſchlug ein in der Annen

ſtraße wohnender Gelbgießer die Spiegelſcheibe der Eingangs
thür eines Reſt aurants am Steinwege ein und zwar aus Wuth
darüber daß ihn der Wirth das Lokal wegen ſeines au
getrunkenen Zuſtandes verwieſen hatte Der wüthende Menſch
hatte ſich beim Zerſchlagen der Scheibe Verletzungen an der
Hand und dem Arm zugezogen ſo daß ſeine Ueberführung ins
reeerſoKrantenbans nöthig wurde Die zerſtörte Scheibe iſt
verſichert

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 29 Sept Geh Reg Rath Prof Dr A B Frank

iſt am Freitag nach kurzem Krankenlager verſchieden Er
war Vorſteher der biologiſchen Abtheilung für Land und Forſt
wirthſchaft am kaiſerlichen Geſundheitsamte Mit ihm iſt einer
der bekannteſten Pflanzen Phyſiologen und Pathologen dahin
gegangen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Henrik Jbſen feierte am Sonnabend fein 50 jäh riges

Dichkerjubiläum Am 28 Sept 1850 wurde ſein erſtes
Werk Hünengrab in Chriſtiania aufgeführt

Das neue bayeriſche Nationalmuſeum auf derPrinzregentenſtraße in München wurde Sonnabend mittag durch
den Prinzregenten Luitpold feierlich eröffnet

Schwurgericht zu Halle
Halle 29 September

n der heutigen Sitzung wurde unter Ausſchluß der Oeffentuchtäit egen den Dienſtknecht Gottlieb Lorenz aus Fienſtedt

bei Salzmünde wegen Sittlichkeitsverbrechens verhandelt L
ſtammt aus Aderſtedt bei Bernburg iſt 28 Jahre alt Soldat
geweſen verheirathet und bisher unbeſtraft Zur Laſt gelegt
wurde ihm das Verbrechen der Nothzucht das er an einem
16 Jahre alten Dienſtmädchen verübt haben ſollte Nach dem
Spruche der Geſchworenen wurde der Angeklagte blos der thät
lichen Beleidigung für ſchuldig befunden und zu 6 Wochen Ge
fängniß verurtheilt

w Zwickau 28 Sept Vornehmer Betrüger und
Brand ſtift er Der ehemals ſehr angeſehene Fabrikbeſitzer
Louis Werner aus Werdau der infolge Brandlegung an
ſeiner eigenen Fabrik verhaftet und wegen Betrugs zu 2 Jahren
3 Monaten Gefängniß verurtheilt wurde erſchien heute aber
mals vor der hieſigen Strafkammer und wurde wegen Betrugs
zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt
a

Provinzialnachrichten
Thale 28 Sept Der Kronprinz pürſchte heute früh

noch einmal im Begang Dambach und erlegte einen Achtender
Oberſt v Pritzelwitz ſchoß in demſelben Revier einen Zehnender
Nach dem Mittagsmahl erfolgte die Abfahrt Vorausſichtlich
können wir den Kronprinzen im nächſten Jahr wiederum in
unſeren Harzbergen begrüßen Hoffentlich iſt ihm dann beſſeres
Jagdglück beſchieden diesmal hat er nur 2 Achtender erlegt

Magdeburg 28 Sept Herrenkrug Bei dem heutigen St r Verpochtung der Herrenkrugwirthſchaft gab
Hotelier Wiedemann vom Kaiſerhof hier das Höchſtgebot
mit 37,500 M ab Es waren etwa 200 Perſonen erſchienen
Peber den Zuſchlag entſcheidet die StadtverordnetenVerſamm
ung

Eisleben 28 Sept Ueberfall Jn der vergangenen
Nacht lauerien drei junge Burſcher einigen jungen Leuten in
der Halleſchen Straße auf und als dieſe ahnungslos vorüber

men wurden ſie plötzlich von den erſteren überfallen und

Noch d

übrigen ſind ermittelt
Naumburg 29 Sept Bi geg Der Steinſetzer

W Deckert in Grochlitz hatte ſich vor kurzem eretxathet
eſtern mußte er nun die unangenehme Erfahrung machen g
eine Frau verhaftet wurde weil ſie bereits einen Pale wied

Köſen 29 Sept Rettung Mit eigener Lebensgefahrrettete geſtern nachmittag der Buhnenarbeiter Ernſt Thiele aus

Freyburg den 8 Jahre alten Otto Reich ardt aus Nigmig
er von einem Kahne aus in die Unſtrut gefallen war er in

der Nähe bei Uferbauten beſchäftigte Th der den Vorgang be
merkt hatte ſprang ohne ſich zu entlleiden ins Waſſer und

e lang ihm den bereits erſtarrten Knaben aufs Trockne zu
ringen

Vermiſchtes
Des Kaiſers Bart Jn einem Bericht über die Enthüllung

des Denkmals der Königin Luiſe in Tilſit ſchreibt die Königsb
Allg Zta Während der Rede hatten wir Zeit den Kaifer
aus nächſter Nähe zu betrachten Der Monarch der ſehr wohl
und ſonnengebräunt ausſah trug die große Generalsuniform und
auf dieſer neben anderen Orden den Stern des Schwarzen
Adlers Jn der Rechten hielt Se Majeſtät den Feldmarſchall
ſtab Vielfach fiel es auf daß der Kaiſer die Barttracht in der
ihn die meiſten Bilder zeigen nicht beibehalten hat Er trägt
den Schnurrbart zur Seite gebürſtet Den kaiſerlichen
Schnurrbart hatte ſich bekanntlich die geſammte jeunesse dorée
masculini generis zum Vorbild genommen und damit u a der
ganzen Bartbinden Jnduſtrie einen glänzenden Weg gewieſen
Nun dürfte es damit vorbei ſein und eitel Kummer und Sorge
erfüllt die geknickten Herzen aller Derer die ihren Schnurrbart
künftighin nach einer anderen als der Methode Es iſt erreicht
drehen müſſen

Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich Freitag vormittag
in der Fabrik von Mehlich in der Sophienſtraße zu Berlin
Beim Waſchen gerieth der Maſchinenarbeiter Vincenz Brandel
mit dem Fuße in die Schlinge des neben der Waſſerleitung
hängenden Leitſeiles des Fahrſtuhles und wurde als dieſer ſich
plötzlich in Bewegung ſetzte mit größter Schnelligkeit bis an die
Zetß geſchleudert Der Unterſchenkel wurde ihm völlig ab
geriſſen

Eine Maſſenverhaftung von Soldaten hat dem Berl
Tabl zufolge in Küſt rin ſtattgefunden Aus der in der neuen
Kaſerne aufbewahrten Kaſſe des Offizierskaſinos iſt ein größerer
Geldbetrag man ſpricht von 500 Mark abhanden ge
kommen Da ſich angeblich der Verdacht der Thäterſchaft zu
nächſt auf die im Kaſino bedienenden Mannſchaften lenkte wurden
aleich nach Entdeckung des Diebſtahls noch ſpät Abends 8 Mann
in Unterſuchungshaft abgeführt

Falſchmünzerbande Zu der jüngſt in Köln erfolgten Feſt
nahme von Falſchmünzern wird jetzt bekannt daß weitere Unter
ſuchungen Beweismaterial dafür zu Tage gefördert haben daß
die Falſchmünzerei im großen Maßſtabe betrieben wurde
Es wurden noch für etwa 90 M Falſifikate gefunden beſtehend
aus falſchen Zweimarkſtücken mit dem Münzzeichen A 1898 und
aus falſchen Einmarkſtücken mit dem Münzzeichen A 1883

Unwetter Während eines in Böhmiſch Leipa nieder
gegangenen Gewitters richtete eine Windhoſe in der weiteren
Umgebung des Ortes große Verheerungen an Sie vernichtete
Waldbeſtände in einer Breite von mehr als 100 m die ſtärkſten
Bäume wurden geknickt und weggeriſſen große Wohnhäuſer

getragen
Die Jahres Toilettenrechnung des Pariſer Elegant

Wie viel ein junger Pariſer Elegant von heute der etwas auf
ſich hält jährlich mindeſtens für eine Toilette ausgeben muß
darüber giebt ein großer Schneider von der Place Bendöme
folgende Auskünfte Nothwendig ſind 1 grauer Anzug komplet
Ueberrock 300 Fres ein ſchwarzer Ueberrock Phantaſiebeinkleid
300 Fres 1 farbiger Anzug komplet Jacket 250 Fres 1 Jacket
anzug ſchwarze Weſte Phanutaſiebeinkleid 250 Fres 3 farbige
Anzüge kurzer Herrenrock 700 Fres ſechs Phantaſiebeinkleider
360 Fres, 6 weiße Beinkleider 300 Fres 6 Phantaſieweſten
300 Fres 2 Geſellſchaftsanzüge 700 Fres 1 Smoking komplet
325 Fres 12 weiße Weſten à 40 Fres 480 Fres 3 Tennis
Anzüge 600 Fres 1 Macferlane 250 Fres 1 Sommerüberzieher
250 Fres 1Winterüberzieher 300 Fres 1 Reiſemantel 250 Fres
1 Covercoat für den Morgen 175 Fres 1 rother Leibrock
240 Freos 2 Phantaſie Jagdweſten 100 Fres 2 Lederhoſen
350 Fres 1 grauer Jagdanzug 200 Fres 1 rother Geſellſchafts
leibrock 200 Fres 2 Phantaſie Morgenanzüge aus Vigogne
600 Fres 1 ganzſeidener Anzug für das Billard und Rauch
zimmer nach der Jagd 500 Fres Das macht im ganzen 8280
Fres Dazu kommen 3000 Fres für den Pelz der mindeſtens
alle fünf Jahre erneuert werden muß die Radfahrer und
Automobilkoſtüme uſw Schließlich die Leibwäſche Hemden
Hoſen Taſchentücher uſw etwa 1500 Fres Kravatten 800 Fres
Schuhwerk 700 Fres Handſchuhe 500 Fres Kopfbedeckungen
600 Fres und nun noch die zahlreichen Kleinigkeiten welche
r r erhust m Hitbke e in wer inallem kann alſo ein Elegant des Jahres 1 n Paris ſimit etwa 15,000 Fres kleiden ſich

Schiffsunglück Der norwegiſche Dampfer Kalanda und
der japaniſche Dampfer Jſemacu ſtießen bei Jvoſima Japan
zuſammen Erſterer ſank letzterer iſt in den Hafen von Nagaſaki
eingelaufen Der Kapitän der Kalanda iſt gerettet Mann
r n 45 an der Zahl ſind dagegen um

m e
Die Peſt in Glasgow Jm Krankenhauſe zu Glasam Sonnabend der 6 Todesfall an Peſt re hege w an

Die Strümpfe der Amerikauerinnen Der amerikaniſche
Konſul in Birmingham hat an ſeinen Miniſter geſchrieben unddieſer Brief hat ganz Amerika mit Freude erſallt Der Konſul

machte ſeinen Chef auf ein Problem aufmerkſam das die freund
ſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Großbritannien und den
Vereinigten Staaten trüben könnte die amerikaniſchen Miſſes
die nach England reifen können nicht die Strümpfe des Landes
tragen Dieſe Strümpfe die England für ſeine Eingeborenen
fabrizirt ſind nach der Ausſage des Konſuls kurz plump und
ohne jede Rückſicht auf den feinen Bau der Knöchel Sind ſie
doch für die ſtarken Knöchel der angloſächſiſchen Mädchen gewirkt

welche die Amerikanerin trägt müſſen eng lang und fein
Strumpfwirker in England Filialen errichten
amerikaniſche Strumpf den britiſchen Markt überſchwemmen
möge Dann werden die blonden Jungfrauen die rudelweiſe
von New York und von Shieag nach England kommen nicht
mehr genöthigt ſein ihre Beine in ſo vlumpe Futterale zu ſtecken
die in ihrer Heimath gewirkten Strümpfe aus Zwirn oder Seide
werden vielmehr genau den zarten Konturen folgen für welche
ſie gemacht wurden Als die Amerikaner dieſen Bericht laſen
jauchzten ſie vor Stolz und Freude auf als wenn ſie einen
großen Sieg errungen hätten

Handel Gewerbe und Verkehr
Nach dem Bericht der Nienburger EisenglressereiMAasohinenfabrik waren die Werreintien vollautf dert

Bericht Klagt über die steigenden Arbeitslöhne und die zu hoeh ge
sohraubten Einkaufspreise der Halbtabrikate Nach Ahbsechreibangen
yon 35,997 M i V 124,845 M bleibt ein Reingewinn von 28,683 M

31834 woraus wie sohon nitgetbeilt die Vorzugeaktien A 1 Proz

und daß der

1 V 3 Proz Dividende erhalträgen 150,111 M ühernon 1w des heus Jekr würden en Aut

der c en e e auch J

ſtürzten ein und Menſchen wurden bis 30 Meter weit fort 2

worden Die amerikaniſche Raſſe aber iſt zarter Die Strümpfe F

gearbeitet ſein Der Konſul wünſcht alſo daß die amerikaniſchen

für eine zanehmende
wenn nicht die festen Aittwochs arse vofort ein Em
der Kuxenpreise bewirkt hätten während die zahlreichen Anstellungen

rrhe

Rneinisehk Westeuliseher Kuxen War
Sept Berioht des Bankbauzes Hermann Sobäler

Der Kohlenkaxrenmarkt Vbewirkte ein
weiter flau und groeser Verkauf

W der 77 a Das würdeti es mitten Marroutirun gesam h
okgezogen wurden Die flaue Tendenz an der Donnerstag Börse inZerin brachte natürlich auch wieder auf dem Kuxenmarkte Brief

notiren doch herrseht das Gefühl vor als wenn wir vor einer entsoheidenden Wendung naeh oben etänden Aunk dem Kaliwarkt
entwickelte sich ein ziemlich belebtes Gescohäft doch mussten dio Kuro
aut die düher rückenden Zubusse Termine weiterhin beträohbtlich aach
geben In Erzkuxen besteht weiterhin ziemliches Angehbot

Waaren und Produktenbertehto
Getreide AerLeipsaig 29 Sept Weizen per 1000 kg netto inländ alter15t M re Br geringer c M bez u Br do neuer

145 151 A bez u Br aus ländischer 180 184 M bez a Br Still
Roggen per 1000 kg netto hiesiger 155 153 M bez u r Posener
158 161 M bez u Br ausländischer 151 157 M bez u Br Matt
Gerste per 1000 kg neito Braugerste hiesige 153 174 M bez u Br
Mahl und Futterwaare 135 148 M bez u Br Haker per 1000 x
netto in ländischer alter 147 153 M bez u Br do neuer 137 142 M
bez u Br aus ländischer 136 146 b bez u Br Ruhig

Ne uss 28 Sept Bericht v Jonas Hofkmann Sämmtliche
Getreidesorten sind infolge ihrer schlechten Beschaftenheit hier nur
schwer verkäuflich Weizen erster Qualität ist indessen gesucht und
höher bezahlt Weirenmehl und Weizenkleie preishaltend
Tagespreise Weizen bis 168 Roggen bis 144 Hafer bis 128 M die1000 g Weizenmebl No 950 ohne Sack bis 23,00 M die 100 Kg
Weizenkleie bis 4,65 M die 50 kg

Oelsaaten Ooele
Leipzig 29 Sept Raps

kuchen 37 100 kg netto 12
per 100 kg netto ohne Fass
Br Höhber gehalten

Fettwaaren
per 1000 kg M bez Rape

bis 12,59 M bez u Br Rüböl rohbes
flüssiges 63,90 M Br gefrorenes M

Neuss 28 Sept Bericht von Jonas Hoffmann Räböl
s aaten sind knapp und wiederum höher Leinsaaten und Leinöl
unverändert fest Drdnüsse und Erdnuss öl ohne Vmsatz Räböl
ist weiter stark gestiegen Oelkuehbhen unverändert Tagespreise bei
Abnahme von Posten Rüböl ohne Fass bis 63,75 M die 100 kg
Rübkuchen bis 103 M die 1000 Kg

Külsenfrüächte
Leipsaig 29 Sept Mais z 1000 kg netto amerikanischer 37

129 M bes u Br Rundmsis 330 152 M bez u Br
Chemische Produkte

Merseburg 29 Sept Bericht von Hugo EBichhorn Chile
salpeter Bei mangelndem Interesse des Inlandes verkehrt der Markt
in ruhiger Stimmung Heutige Notirung Februar März 1901 8,20 M
frei Fahrzeug Hamburg

Futtoevartikol
Oelkuehen fest Rapskuohen 105 130

ILeinkuohen 145 150 M Palmkuchen dentsche 110 M Cooosnuses
kuohen 120 140 M Coooenusekuehen deutsohe M Erdnues
kuohen 130 155 M Baumwolleaatkuehen 125 135 M Palmkoernseohrot
95 100 M die 1000 kg

Hawbarg 28 Sept

Metalle
London 28 Sept 5 Uhr nachm Kupfer watt Tagesumsate

t 72 Pfd Sterl 13 9 3 Monate 73 Pfd Sterl 5 s AMAakler
Schlusspreise 72 Pfd Sterl 12 s 6 d bis 72 Pld Storl 178 6 best
selected 79 Pfd Sterl 5 strong sheets 35 Pfd Sterl e Ziun
Straits stetig Tagesumsatz t 131 Pfd Sterl 10 8 Monate
127 Pfd Sterl 8 englisches 136 Pfd Sterl 5 Blei stramm
spon 17 Pfd Sterl 18 h 9 englisohes 18 d Sterl 58 d
Zink etetig gewöhnliche bfarken 19 Pfd Sterl 3 e 9 besonderes
19 Pfd Sterl 15 gewalgtes gohlesisches 23 Vld Sterl 10 e
Niokeil 175 Pfd Sterl die Tonne,

Leipziger Börse 29 September

t M t M3 8kohe Rent Anl 2333 s Manset Gew 1882 98 020
3 do 1000 81 2502 4 do 1879 98,0023 do 500383,250 4 do Em 1875 38 00BThlr leStadtobl 1884konv 92 00br30 Sigaitegnl 18655 100 90,00B 3 do 1876konv 92,00b

do 67 Kvw 49 500 94,250 3 Altb Landoblig 1000 94,00688 Landrentenbr 500 93,755 3 do do 65600 94,000

Div Hisenb Stamm Abt Div15 Aussig Tepl 500 fl 5 eipr Elektr Werke ſ
71 Böhm Nordbahn do elektr Strasgb 94,0061427 Buschtiehrad Iit A 8 do Gr elektr Strass 159,766
13 do äo B 10 do Bierbr Reudn10t Galiz K Ludw B v Riebeck Co 205,00B
62 Graz Köflach Kamwgarnsp 161,02622 Marienburg MIawia 71,506 12 o Malzt Sohkeud 155 50b

10 do Wollkämmezei 22Div Risenb, St Akt II00M Mansfelder Kux 10453
6 Dux Bodenb Lt A 41 Porth Cement Halle 110,008
s do do B 3 Zuch a5 Marienburg Mlawka 74,506 1 Den Z im 138 093

atuhl
Div Bank u Kredit Akt Fabr Schönherr 178,00010 Allg D Kr A Lpsz 177,5020 d Trär Gasges Spz 236 R
9 Dresdener Bank 139,002 Stamm Pr 241 000
7 Gothaer Privatb 8 S Thür Br V St123,5010 Lerpaiger Bank so z zehn er s
8 do Hypoth B 132,900 u r J 42,008J e Sparb s Zuekertabr auean
7 Zwiekauer 2 e Zuekerratt Halle 139 30b2
4 Ausl Bisenb Pr ODiv Industrie Papiere Aussig Tepli tzer 87,500

19 ſChemn Werkz Zim 135,000 4 Böhm Nordbahn
10 Cröllw Papierfabr D 5 do de Gold 97,2564 40 do Schldvsehr 99,00ß 4 Buxohtiehr 1896 sttr 93 250
0 Dörstewitz Rattm 65,000 do do 93,5067 D W M Sonderm 5H do Ew 4668,71/72

Stier Vorr A 1I106,00B 4 do Gold22 Geraer Jutesp u W 255 00ß Dux Bodenbaechb 72,59B
12 Germania Sehwalbe 133,9003 5 do Em 1871
39 Gersd Stkb St A 995 000 5 do do 18741j
73 do do Pr A I 11936 4 Graz Köflacher69 do do do II 10936 5 äo Em v 1871 u 720 HEallesohe Str B 4 Kaschau Oderderg 92 2565 Kette Elbseh G Akt 74,02B 4 Prag Dux Gold
6 Körbiad Zuckerſb 115,2560 6 0 Gold5 Lipa Baubank 104,003 1 5 Preog Tumaun

Wasserstand der Saale bei Trotha
Saale Trotha 29 Sopt morgens 41,30 29 Sept abends ,28

4 Bernburg 28 Sept 0,68 29 Sept 970
Moldau Isger ERlve

es SeBudweis 38 121 2 Worgaun 29 o o2reg 0,45 1 Witegverg S 4
on dunslso e n 0,251S r 0,42 aPardnbits v 936 u 2 Magcſeburg e eBrandeis 928 2 angermünde 1,02 2 l

Melnik 65 2 WVitienberxe 0,64 2I erite 235 s 5 IOömitz Peg 28 0,6
t T Lauenburg 29 t 18

Ausseig 29 Sept Von den oberen Plätzen werden 29 m Wmoeldet Heutige Fahrtiofe Toll veterr Ages Fraeht u
burg 480 Pfg die Tonne veogahlt

Schmidt Brösol alles e gönigts 70
e Ledertreibriemen Original Heim rer e

ür Daumwolle und Kamerlhaarriemen Abel G
Packungen Oel

AusKkuaſtei Bürgei für J u nund Geſchäftöſtellen Salle 2 Seine
Dr Friedländer s Pepſin Salzſäureerdguungsbeſchw ,A h 2c e

u 3 uunr echt Kronengpoth Berlin W Friedrichit 160



Paul Seſiurseil ch Co
commanditirt von der Anhalt Dessauischen ILandesbank

Halle aS Leipzigerstr 10 Bitterfeld u Delitzsech

Schreibe u kaufm Unterrichts lnstiturt
Spar Finlagen Depositen

und Verkant ron KeekSee Gato Corrent Verkehr

3 Woeehselnahme und Verzinsung von Domteotiatelle ar Weohsel
Einlösung von Coupons etc

von Franz Wehmer Halle a Gr Ulrichstrasse 3334
Wunr Miümzelumnter rich

Zur koſtenfreien CapitalsAnlage
ehlen wirgute Rypotheken in jeder Höhe

und ſichere bis 1910 unkündbare
49 Hypotheken Plandbriefe

r S 95 Halle aSG II i nr angehtHalle S Poststr 18An und Verkauf von ügiüpaeen

Rinlösung von ConponsEratklassige Sut verzinsl Anlagewerthe halte t t

Julius Becker
empfiehlt sich zur Ausführung aller zum Bankfach

gehörigen Geschätfte besonders zum

er
rennt t

Poststrasse gegenäber der Hauptpost
omptiehlt sich zu

Pffecten Geschäften und Capital Anlagen

Telephonisehe Verbindung mit der Berliner Börse
Anfangs und Sehluss Course GDepositen Annahme Check Verkehr

Wir empfehlen die in unſerer

Stahlkammer
befindlichen Schrankfächer Safes welche unter
der Mietber ſtehen zwecks Aufbewahrung von
Doknumenten Pretioſen 2e beſonders während der

Heisezett
zur gefl Benutzung und ſtellen unſere Dienſte für
alle bankgelchättlichen Augelegenheiten

beſonders zum Au und Verkauf von Werthpapieren
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in Schönschrift Stenographioe
Korrespondenz Wechselknnde Kaufm u
maschinen Hammond Remington Empire u
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Eypotheken VermittiungVorlooeung Co

Privat Tresoro
einzeln vermfethbar

m

einf u dopp Kaufm u Iandwirtheeh Bnehruewerbl Rechnen und auf den Ter at
lickensderfer

MHypothekensPfandbriofe
erster Deutscher Hypothekenbanken

haben wir in Stücken von 100 3000 Mark vorräthig und geben dieselben Kostenfrei ab

Frau Schau G Co Bankgeschäſt
Halle a ilterfels und Delitzsech

wene
J e 3

Sehr ges Wein
Angebot

Mit unseren vorzüglichen bouquetreichen gutgelagerten Tisch Weinen bis zu den feinsten
seltensten Crescenzen

1695 1 1897 er Moselweine

à Flasche 50 60 75 90 Pfg 1 1,25 50
1,75 2 bis 6

1800 1 1805er Bordbauxweine

à FI 75 90 Pfg 1 1,25 50 1,75 2 bis 6

à Flasche 1,25 1,50 2 2350 3

Bei Mehrabnahme Preisermässigung

bieten wir in jeder Preislage etwas ganz bevonderes

1603 1 16050r Bdeinweino

à Flasche 75 90 S 17 55 25 1,50 75

Portwein Sherry Hadoira

à FI 1,50 2 2,50 3

alte feine Vngar Dessert u Medieinalweine
deutsche u französ Champagner

nur renommirte Marken zu villigsten Preisen

Prompter Veraand

Pottel Broskowsitci

u eS ir dd nel

enn nt g
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O vollſtändige Einrichtung von DBampfhelzungen mtttelſt Hochdruck oder Abdampf

Nfederdraek DBampfſhelzungen init doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions
regulirung der einzelnen Oefen Warmwaaserheizungen und eombinirte Systeme
für Private öffentliche Gebäude und Fabriken desgl Trockenanlagen für gewerbliche Zwecke

Dampfsäder Warmwaſſerbereitung ze ſowie Ausführnng von Reparaturen

Dicker Werneburg

4 e
m

J I

4 R

Friedmann 00, c m Halle a Thurmetrasse 123 Vernupr 31
ostetre e Inllallaſfons Geſh äſtWoldemar Thoss un n 7 u

Beständiges Lager sicherer Werthpapiere An
und Verkauf von Werthpapieren Binlösung fälliger
Zinsscheine Vorschüsse anf börsengüngige Werth
papiere Controle und Aufbewahrung von erth
papieren Annahme von Geldern zur Verzinsung
T hige Plandbricke bis 1906 u 1905 unhündbar
der Pommerschen Hypotheken Actien Bank

theke r ſichere Capital Anlage en
len halte ich vorräthig und gebe ſolche zum Verliner BVörfenconrs

991 und 993190 koſtenfrei aG H klseher Vank Geſlchäft Z

Sptus Dr
Spiſjtus Atdledtlannen

auf jedes Petrolenmbaſſin vaſſend

Kafſffee und Theemasechinen
Friäsirlampen u s W

liefert

Genossensohaft
Gr Steinſtraße 30Er den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Spiritus Verwerthungs

S e e Kunsttischlerei
S Halle afS Gr Branhausst 29

Specialität
Uebernahme vollständiger

moderner Wohnungs und
Ladeneinrichtungen

sowie Ausführung einzelner
Möbel nach Entwürfen

2 2 e5 e de 9r S

e e r4K 5 W5 e J
u he c

n

r r F S 3er

e bewährterer r r

e KünstSterm 3 n
J 3 ii d

v u 7 m m a 34 ie w 4 v z Snun Rookert Gr Iriſſrahe
Reichhaltiges Lager

Fiserner Rettstellen für Erwachſene und Kinder in einfacher und
eleganter Ausſtattung mit und ohne Matratzen

Feld und Reisebettatellen mit eEiſerne a chtiſcbe Kleiderſtänder euſchränkeTreppenleitern Treppenſtühle lgia chtiſche
Preisliſten unberechnet und oiifrei

S
i a oninna
i I e

Be

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Elektr echnir

Elektr
Lichtaulagen

Elektr
Kraftanlagen

Hanusanſchlüfſe
au die ftädtiſche

Centrale
Telephonus

S Hause kelegraphen
Be Blitzableiter

Großes Lager
aller Bedarfs

artikel

J oder gein igner Drucker

Zur Selbstanferti
Rundsohreiben oPiabaten t d ten eto empfehle

meine praktisch bewährten

autschuk Typen

in den versehledensten Grössen
Kinderdruckereien v 75 P an Preisschilder
Druckereien von 2 Mk anMustorvlaätter Cratie

Alfred Pfautsch r
muv Nicolaistrassoe 6m Beiblatt und Unterhaltungsblatt

g kleiner Drucksaechen als
isten o Prelsschildern und

Er nttcbuker
K Rast Jeriher o
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